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Daniel Goldin: Ein Meister des Tanzes
und Choreografie für immer in

Erinnerung
Der Choreograf und Tänzer Daniel Goldin ist am 11. August
2024 im Alter von 66 Jahren verstorben. Seine vielseitige

Karriere prägte die internationale Tanzszene.

18. August 2024. Der Choreograf und Tänzer Daniel Goldin ist
verstorben. Laut dem digitalen Magazin tanznetz erlag er am 11.
August 2024 im Alter von 66 Jahren einer Erkrankung. Goldins
Einfluss auf die Tanzszene erstreckt sich über zwei Kontinente,
und sein Erbe wird in der Welt des Tanzes lange nachklingen.

Geboren in Buenos Aires, absolvierte Goldin eine Schauspiel-
und Tanzausbildung, bevor er 1987 nach Deutschland kam, um
an der renommierten Folkwang-Schule zu studieren. In dieser
Zeit hatte er das Privileg, mit bedeutenden Persönlichkeiten wie
Pina Bausch und Carolyn Carlson zusammenzuarbeiten, was
seinen Stil und seine künstlerische Vision prägte. Diese
Erfahrungen legten den Grundstein für seine späteren Erfolge.

Einflussreiche Werke und
Zusammenarbeiten

Goldin war zwischen Argentinien und Deutschland aktiv und
zuletzt mit der Tanzcompagnie Gießen sowie dem Ballet
Contemporáneo del Teatro San Martín verbunden. Seine
beeindruckende Karriere umfasste eine Vielzahl von
Choreografien; von 1996 bis 2012 leitete er das Tanztheater der
Städtischen Bühnen Münster, wo er über dreißig Choreografien
kreierte. Die von ihm zwischen 1994 und 1996 entwickelten



Stücke wie „Cuentos del camino – Wegerzählungen“, „ESPERAS“
und „Papierene Kinder“ stiegen auf zahlreichen internationalen
Festivals auf, was seine bemerkenswerte Reichweite und
Anerkennung belegt.

Von 1990 bis 1994 war Goldin zudem als Gasttänzer beim
Tanztheater Wuppertal unter der Leitung von Pina Bausch tätig.
Diese Zeit war für ihn besonders prägend, da Bausch für ihren
innovativen Stil und ihre tiefgründigen, oft emotionalen
Choreografien bekannt ist. Goldins Erfahrung in dieser
Umgebung stärkte nicht nur seine Fähigkeiten als Tänzer,
sondern auch sein Verständnis für die Kunst der Choreografie.

Die Tanzgemeinschaft hat Goldin nicht nur als einen talentierten
Künstler, sondern auch als einen inspirierenden Mentor
geschätzt. Viele Tänzer, die unter seiner Anleitung arbeiten
durften, berichten von seinen einzigartigen Fähigkeiten,
Kreativität zu fördern und die individuellen Stärken seiner
Schüler herauszustellen. Sein Engagement und seine
Leidenschaft für den Tanz werden schmerzlich vermisst.

Ein bleibendes Erbe

Goldin hinterlässt nicht nur eine beeindruckende Liste von
Choreografien, sondern auch einen bleibenden Eindruck bei all
jenen, die das Vergnügen hatten, mit ihm zu arbeiten. Seine
Fähigkeit, Geschichten durch Tanz zu erzählen, hat die Herzen
vieler berührt und wird in den zukünftigen Arbeiten seiner
Kollegen weiterleben. seines Schaffens bietet einen Einblick in
die Verschmelzung von traditionellem Tanz mit modernen
Elementen, was ihn zu einem der einflussreichsten Künstler
seiner Zeit machte.

Aspekt Details
Geburtsort Buenos Aires, Argentinien
Alter bei Tod 66 Jahre
Karrierehöhepunkte Leitung des Tanztheaters

Münster, Zusammenarbeit mit



Pina Bausch
Wichtige Werke „Cuentos del camino“,

„ESPERAS“, „Papierene Kinder“

In den kommenden Wochen werden wir mehr Informationen
über die Arten von Anerkennungen bereitstellen, die Goldin für
seine Arbeit erhalten hat. Viele in der Tanzwelt trauern um nicht
nur einen Kollegen, sondern auch um einen Freund, der mit
seiner Kunst Herzen berührt hat. Der Verlust von Daniel Goldin
ist ein schwerer Schlag für die künstlerische Gemeinschaft und
erinnert uns alle an die Fragilität und Kostbarkeit des Lebens.

Ein einflussreicher Weg in der Tanzszene

Daniel Goldins Einfluss auf die Tanzszene erstreckte sich nicht
nur auf seine Choreografien, sondern auch auf die Ausbildung
und die Förderung junger Tänzer. Er war bekannt dafür,
talentierte Tänzer zu fördern und ihnen eine Plattform zu bieten.
Während seiner Zeit in Münster und später in Gießen und
Buenos Aires führte er zahlreiche Workshops und
Fortbildungsprogramme durch, die dazu beitrugen, das
tänzerische Niveau in diesen Regionen erheblich zu heben.

Goldin setzte sich auch aktiv dafür ein, interkulturelle Brücken
im Tanz zu schlagen. Oft kombinierte er Elemente aus der
argentinischen Kultur mit modernen Tanzformen, was seinem
Stil eine unverwechselbare Note verlieh. Dies trug dazu bei, das
Publikum für verschiedene Aspekte der Tanzkunst zu
sensibilisieren und zu begeistern.

Ein Blick auf Goldins Choreografien

Zu den bedeutendsten Werken von Daniel Goldin gehören die
Produktionen „Cuentos del camino – Wegerzählungen“ und
„Papierene Kinder“. Diese Werke zeichnen sich durch eine
starke narrative Struktur und emotionale Tiefe aus, die das
Publikum fesselt. Goldin verwendete häufig ungewöhnliche
Materialien und Medien in seinen Stücken, was zu einer



intensiven visuellen und emotionalen Erfahrung führte.

Eine wichtige Eigenschaft seiner Choreografien war der Einsatz
von Raum und Licht, um die Stimmung und Atmosphäre der
Stücke zu beeinflussen. Durch seine innovative
Herangehensweise und sein großes Gespür für Ästhetik konnte
Goldin sowohl in der klassischen als auch in der
zeitgenössischen Tanzszene Akzente setzen.

Der Einfluss von Pina Bausch und weiterer
Wegbegleiter

Goldins Zusammenarbeit mit führenden Persönlichkeiten wie
Pina Bausch hatte einen entscheidenden Einfluss auf seine
künstlerische Entwicklung. Die Erfahrungen, die er beim
Tanztheater Wuppertal sammelte, prägten sein Verständnis von
Bewegung und Dramatik im Tanz. Bausch war bekannt für ihre
emotionale Ausdruckskraft und die Verwendung von
Alltagsbewegungen im Tanz, was Goldin in seinen eigenen
Choreografien weiterhin reflektierte.

In Interviews erklärte Goldin häufig, wie wichtig diese Einflüsse
für seine persönliche und künstlerische Reise waren. Er schätzte
den Austausch von Ideen und die Inspiration, die er von seinen
Kollegen erhielt, und betrachtete die Tanzgemeinschaft als
einen Raum für ständige Entwicklung und Kreativität.
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